
Vom srLen Februar ixoz. 2Z-

zr) Eia sehr gutes Mgelinfirument ist äußerst billigen PreißeS zu verkaufen, in Rr« izS.
auf dem Kvnigsplatz r Treppen hoch.

3Z) 24.0L.O Stück Schild- und löretziegelu, wie auch eine Quantität gute Backsteine sind
beym Ziegeibrenner Appell zu Ochshausen zu verkaufen.

zq) Sechs Armsessel mir Ueberzügrn und einige andere Meubles sind zu verkaufen. Zn der
Elimbether-Straße Nr. 2ZZ. z Lrrpen hoch.

gg) Da ich seit Langen Zähren dem Publikum nrit allen Sorten von guten Garten-Sämrreyen
bekannt bin; so hab« ich die Ehr« mich auch für dieses Jahr mit allen diesen Sorten zuver»
läßig frische« Garten'Sämereyen bestcnS zu empfehlen, wovon gedruckte Verzeichnisse bey
mir und in der WaisenhauS-Buchdruckerey gratis zu haben sind. Auch sind folgende Sorten
engl. Sommer-îtvcoyen, welche größteuthrils ins Gefüllte fallen, zu haben, olé : Rosen»
rothe, Hochrvthe, Herbstkupferfarbige, Ziegrlrothe, Niedrige Weisst, weiss« Eeeblume,
Mvrtre«, Blaue, Schwarze, auch io Sorten untereinander, kostet jede dieser Prise l Ggr.
sechs Sorten Winter Levcoyrn i Ggr. gefüllter Goldlack 2 Ggr. schwarzer Pariser Lack - Alb.
Wiener Lack t Ggr. Balsamiuen sehr gefüllt 2; Kern 1 Ggr. Eyrrbaum is Kern 1 Ggr. ge«
fülltet GraSblumsamen 2 Ggr. spanischer Pfeffer2z Kern 1 Ggr. alle Sorten SommergrwLchse
dir Prise i Alb. Grasblumrnableger, gefüllt« in zü Couleuren nach der Nummer, das Dutzend
1 Thlr. sehr schöne Aurikeln das Dutzend 1 Lhlr. iSAlb. in ioo Sorten, zweyjährige weiss«
Darmstädter Spargelpflanzen das Hundert lü Gr. bas Schock 12 Ggr« drryjährige das Hun,
dert 2§ Alb. UebrigruS überlasse ich das îob und die Beurtheilung dieser und aller meiner

Garten-Sämereyen denen, die bisher von mir gekauft haben und bitte ferner um geneigten
Anspruch, wir auch Brief« und Gelder mir postfrey zuzusenden. Friedr. Völker,

Gärtner in der Unterneustabt am Mühlenplatz zu Cassel.
Zü) Am Sonntag Morgen ist auf dem Weg von der Otrrneustadt in die Divuysien Straße eint

weiße Serviette verlohren gegangen. Der redliche Finder wird ersucht, sie gegen ein an»
gemessenes Trinkgeld in der NapvleonShöher-Straße in des Schlossermeistrrs HochapfelBe»
Hausung abzuliesern.

37) Ein Paar in gutem Stand seyende Tiegerdecken nebst Kutscher.Pelz stehen beym Kürschner
Korckhaus am Gouvernements-Platz in Commission zu verkaufen.

 ZS) Es wünscht iemand in einem Garten ohnweit einem der Stadtthor« einigt Stuben zu
miethen, auf schön« Aussicht und schöne Zimmer mit oder ohne Meubles wird hierbry Rück»
sicht genommen, und man erbietet sich im entsprechenden Falle zu einer sehr guten Bezahlung,
und kann die Miethe gleich angetreten werden. Gump &amp; Felbel.

39) Ein kleiner Garten m der Statt nahe am Weser-Thore mit einem kleinen Häuschen sie»
bet sofort auf 4 Jahre zu vermirtheu, und giebt der Examinator Werner am Weser.Thor«
weitere Nachricht.

40) Da wir heute Sonntags den Ziten d. M. unsern Laben im Hause de» Kaufmanns Herrn
 Schweinebraten in der Elisabeth« Straße Nr. 2zz. eröffnen werden: so haben wir dieses
dem geehrten Publiko mit dem Bemerken hierdurch ergebenst bekannt machen wollen: daß
wir alle zur Schweizer Zuckerbäckerey gehörige Artikel jeden Morgen frisch gebacken aufs
beste verfertigen, und sowohl diese, als auch alle bestellte Waaren dieser Art, zu den bil«
liglkrn Preisen verkaufen werden. Auch ist nunmehr bey uns zu haben: Chocolaté, sowohl
in Tafeln von verschiedenem Gewichte, als auch zubereitet in Taffen, feint Liqeur« von
«thrern Sorten, Punsch, Limonade und Orgesde. Man wird hierbey unsere Bedienung
rer! und die Preise sehr billig finden. Wir bitten daher um geneigten Anspruch.

 Bonorand u. Compagnie , Schweizer Zuckerbäcker dahier.
4:) dtwe. blainler Oouturiere de Paris, rue du chateau No. 186. a l’honneur de prévenir

les dawes, qu’elle fait des robes «le tout genre, corsets, garnitures et tonte espèce de ccstu»
net.
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